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273 . Sonnabend , den 21 . November 1891. 17. JchrgMA
Marine -Etat .

II .
Die Verstärkung des Secosfiziercorps wird so geplant , daß

157 neue Stellen in Aussicht genommen werden . Für 1892/93
werden neue Stellen gefordert für 3 Capitäne zur See . 3 Cor -
vettencapitäne , 3 Capitänlieutenants 1 . und 2 Capttänlieutenants
2 . Klasse , sowie 11 Lieutenants zur See . Die Zahl der jährlich
einzustellcnden Kadetten soll von 60 ans 80 erhöht werden . Der
Seckadcttcnetat soll eine Erhöhung von l5 Stellen erfahren .
Beim Maschineningenieurcorps schließlich ist ein Mehrbedarf inner¬
halb der nächsten Jahre von 9 Oberingenleuren , 11 Ingenieuren
und 5 Uuteringenieuren zu befriedigen . Davon sollen für 1892 ^ 3
2 Oberingenieure , 3 Ingenieure und 1 Unteringenieur gefordert
werden . — Für das Capitel „ Indienststellung der Schiffe " ist
eine Mehrforderung von 1512 500 Mk . eingestellt . Der Haupt -
posten davon entfällt auf die Instandhaltung der Schiffe und ist
dadurch verursacht , daß die Schiffe länger als früher (bis zu 6
Jahren ) auf den auswärtigen Stationen verbleiben , bevor eine
Ablösung aus der Heimath erfolgt . Deshalb sind natürlich viel¬
fach umfangreiche Reparaturen im Auslande vorzunehmen . Auch
hat die Zahl der Dampftage bei den einzelnen Schiffen und da¬
mit der Kohlenverbrauch erheblich zugenommen , namentlich infolge
der Nvthwendigkeit beschleunigter Fahrt und auf weite Strecken ,
wie z . B . infolge der Fahrt des Kreuzergeschwaders während des
Etatsjahres l 891/92 von Ostasien nach der Westküste von Amerika .
Schließlich ist die Ausbildung der Schiffsbesatzungen durch das
Hinzutreten neuer Dienstzweige , z . B . Elektrotechnik , Minen - und
Sprengdienst , besonders erweitert und dadurch der Materialien -
vcrbrauch vergrößert worden . — Das Capitel „ Naturalver¬
pflegung " hat eine Erhöhung um 250110 Mk . , das Capitel
„ Werftbetriebe " namentlich infolge Vermehrung von Beamten¬
stellen eine solche von 348918 Mk . erfahren . — Die einmaligen
Ausgaben des ordentlichen Etats belaufen sich auf 17 426 000 M .
( — 1026 160 ) . Die Hauptforderungen beziehen sich auf die
Wetterdurchführung des Flottenbauplanes vom Jahre 1889/90
Hierzu werden nunmehr verlangt , soweit die Panzerschiffe in
Frage kommen : die Schlußrate für das Panzerschiff „ Branden¬
burg " (^ ) und die vierten Raten für die Panzerschiffe L und 0 ,
sowie den „Kurfürsten Friedrich Wilhelm " (D ) . Von den Panzer¬
fahrzeugen ist k fertig für den „Frithjof " ( tz ) wird die Schluß¬
rate verlangt , ebenso für das Panzerfahrzeug R . Zweite Raten
werden für 8 und H , erste für 1 , V und gefordert . Für
die Kreuzerkorvette I wird die zweite , für X die erste Rate ver¬
langt . Von den Kreuzern ist I ) fertig , für X ist die Schlußrate
und für X die erste Rate eingestellt . Außerdem ist die erste Rate
für den zweiten Aviso N ausgeworfen . — 150 000 Mk . werden
zu Vor - und Projectirungsarbeiten für den Neubau von Schiffen
verwendet . Mit der Einstellung dieser Forderung wird einer im
Reichstage gegebenen Anregung entsprochen . Es soll dadurch er¬
möglicht werden , ein Concurrenzverfahreu für ganz oder theilweise
neue Schiffstypen zu ermöglichen . Es sollen aus diesen Fonds
bestritten werden die Kosten der Prüfung der eingehenden
Concurrenzprojekte , der Kostenanschläge und ähnlichen Vorarbeiten ,
sowie die Ausgaben für Prämiirung und Ankauf der besten Pro -
jecte . Es sollen ferner daraus die Kosten für die zeichnerischen
Arbeiten , welche die Anwendung vorhandener Typen auf den Bau
neuer , ähnlicher Schiffe nothwendig machen , aufgewendet werden .
— Zur Einrichtung von Kasernenfchiffen werden 532 000 Mk .
v . rlangt , die sich Angesichts der bevorstehenden Vermehrung der
Maunschafisstärke als nothwendig erweisen dürfte . Die Unter¬
bringung auf Kasernenfchiffen hat den Vortheil , daß die Mann¬
schaft von vornherein an die Bordverhältnisfe und die Schiffs -

coutine sich gewöhnt und so für ihren seemännischen Beruf besser
erzogen wird . Auch läßt der Dienst bei den Torpedoabtheilungen
cs ganz besonders wünschenswert !) erscheinen , diese Spezialtruppcn
in unmittelbarer Nähe des Wassers unterzubringen , weil sie dort
mit ihren Ausbildungsstellen in steter Verbindung bleiben . —
8600 Mk . sollen zur Aufbesserung der Gehälter der Beamten auf
Helgoland verwendet werden . — Tie außerordentlichen einmaligen
Ausgaben sind auf 32 406 500 Mk . (- j- 9480 500 Mk .) angefetzt .
Unter den Neusorderungen ist zu erwähnen , daß in Aussicht ge¬
nommen ist , die Geschütze der Häfen und Küstenbefestigungen und
Ser Kriegsschiffe mit Stahlschrapnels auszurüsten . Dazu ist eine
Summe von 1 950 000 Mk . als erforderlich angenommen , wovon
660 000 Mk . jetzt gefordert werden . — 40 unbrauchbar ge¬
wordene Torpedos sollen neu beschafft werden , die Kosten belaufen
sich auf 320 000 Mk . , wovon 160000 Mk . jetzt ausgeworfen wer¬
den . — Zur Erweiterung der Arbciterkolonie in Friedrichsort sind
301 000 Mk . als erforderlich angesehen , wovon 201000 Mk .
diesmal gefordert worden . — 202 000 Mk . werden zum Bau
von Wohnhäusern für Arbeiter der Werft in Kiel verlangt . Es
sollen 250 Zweifamilienhäuser gebaut werden . — Für die Werft
in Wilhelmshaven soll ein großer seetüchtiger Dampfbagger be¬
schafft werden , dessen Kosten auf 700 000 Mk . veranschlagt sind ,
wovon 350 000 Mk . in Ansatz gebracht werden . — Schließlich
wird die Herstellung eines Leitdammes aus der vor der Hafen¬
einfahrt zu Wilhelmshaven befindlichen Untiefe , Schweinsrücken ge¬
nannt , beabsichtigt . Die Kosten belaufen sich auf 2 Mill . Mk .
Als erste Baurate für die Vorarbeiten , Messungen , Bauentwürfe
u . s. w . weraen 30000 Mk . ausgeworfen . — Nach dem Jndienst -
haltungsplane der Schiffe für 1892/93 ist für die südamerikani¬
schen Gewässer die Jndiensthaltung eines Kreuzers für 12 Mo¬
nate in Aussicht genommmen . Gegen 1891/92 sollen auf den
schon vorhandenen Stationen mehr gehalten werden : 1 Kreuzer
( 6 Monate ) auf der ostafrikanischen , 1 Kreuzer ( 6 Monate ) auf
der ostasiatifchen Station . Zum Schutze der Nordfeesischerei war
bisher eine Kreuzerkorvette 6 >/z Monate eingestellt gewesen , jetzt
soll ein Fahrzeug 8 Monate namentlich für den Schutz der He¬
ringsfischer in Dienst gehalten werden . Weniger sollen gehalten
werden : 1 Kreuzer (3 Monate ) für die westafrikanifche , 1 Ka¬
nonenboot ( 6 Monate ) für die ostafrikanische und 1 Kreuzer ( 12
Monate für die australische Station .

Deutsches Reich .
Berlin , 19 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Die

Kaiserin empfing gestern Abend den Besuch des Herzogs Ernst
Günther zu Schleswig -Holstein . Heute Mittag waren die Frau
Großherzogin von Baden und der Erbgroßherzog und die Erb -
großyerzogin von Baden zur Frückstückstafel im Neuen Palais .

Der Kaiser hat eine große Anzahl von Mitgliedern der
General -Synode auf nächsten Montag Abend 7 Uhr ins Neue
Palais eingeladen .

Zur Feier des Geburtstages der Kaiserin Friedrich wird bei
den Kaiserlichen Majestäten am nächsten Sonnabend , den 21 . d . M „
im Neuen Palais bei Potsdam ein größeres Diner stattfinde !! .

Berlin , 18 . Nov . Dem Hofbericht zufolge besuchte die
Kaiserin heute die hier im Palais der erbgroßherzoglich badischen
Herrschaften zum Besuch weilende Großherzogin von Baden und
blieb zum Frühstück daselbst . — Der Bildhauer Begas fertigt zur
Zeit eine Marmorbüste der Kaiserin an .

— Der Aufenthalt der Großherzogin von Baden in Berlin
wird nur von kurzer Dauer sein . Gestern verweilte die Groß¬
herzogin längere Zeit in den von dem hochseligen Kaiser und der
Kaiserin Augusta bewohnten Gemächern und legte ln den Sterbc -

zimmern Kränze und Palmen nieder . Später besuchte sie die
Gruft in Charlottenburg .

'

— Dem Reichstag ist der Entwurf eines Gesetzes , betreffend
die Feststellung eines zweiten Nachtrags zum Reichshaushalts -Etat
für das Etatsjahr 1891/92 und die Aufnahme einer Anleihe für
Zwecke der Verwaltung der Marine zugegangen : K 1 . Der diesem
Gesetze als Anlage beigefügte zweite Nachtrag zum Reichshaus -
Halts -Etat für das Etatsjahr 1891/92 wird in Ausgabe auf
11,529,336 Mk ., nämlich auf 8,764,923 Mark an fortdauernden ,
auf 1,369,413 Mk . an einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats ,
und auf 1,395,000 Mark an einmaligen Ausgaben des außer¬
ordentlichen Etats , und in Einnahme auf 11,529,336 Mark festge¬
stellt und tritt dem durch das Gesetz vom 22 . März 1891 festgestellten
Reichshaushalts - Etat für das Etatsjahr 1891/92 hinzu . — Z 2 .
Die im K 1 der Anleihegesetze vom 22 . März 1891 und 1 . Juni
1891 dem Reichskanzler ertheilte Ermächtigung , 52770798 Mark
und 1640000 Mark , zusammen 54410798 Mark , im Wege des
Kredits flüssig zu machen und zu diesem Zwecke in dem Nominal¬
beträge , wie er zur Beschaffung jener Summe erforderlich sein
wird , eine verzinsliche , nach den Bestimmungen des Gesetzes Vom
19 . Juni 1868 zu verwaltende Anleihe aufzunehmen und Schatz -
anweisungen auszugeben , wird behufs Bestreitung der Ausgaben
zur Befestigung von Helgoland im Betrage von 1395000 Mark
vis auf den Betrag von iusgesammt 55805798 Mark ausgedehnt .

— Die heutige Stadtverordnetenwahl in der zweiten Klaffe
ergab die Wiederwahl aller bisherigen vierzehn Liberalen .

— Wie in Fulda verlautet , beabsichtigt der ultramontaue
Adel die Veranstaltung einer katholischen Notabelnversammlung
behufs eines Votums in der Jesuitenfrage .

Berlin 17 . Nov . Der neue Geldbedarf des Reiches und
Preußens , sauf den die Vorlagen an den Reichstag die öffentliche
Aufmerksamkeit wieder hinlenken , verursachte an der heutigen Börse
einen heftigen Rückgang der Kurse unserer Staatsanleihen . Unsere
3 proz . Anleihen erlitten Rückgänge , wie sie bei deutschen Staats¬
anleihen bisher nur - in Zeiten schwerer politischer Komplikationen
zu konstatireu waren . Das enthält eine neue dringende Mahnung
an die Regierung , soweit es irgend möglich ist , mit neuen Aus¬
gaben einzuhalten , den Geldbedarf aber , der einmal unvermeidlich
ist, wenigstens nicht mit 3 proz . Anleihen zu decken .

— Wie der B .- C . hört , hat sich im Depot der falliten Firma
Hirschseld u . Wolfs eine Anzahl kleinerer Effectendepots unversehrt
vorgefunden , welche ihren rechtmäßigen Besitzern heute ausgefolgt
worden sind .

— Tie Errichtung eines Findelhauses ln Berlin , von staat¬
licher Seite ausgehend , soll , wie der „ Confect . " wissen will , bereits
beschlossen sein . Man will sich die Einrichtungen anderer Länder ,
besonders wie solche ln Italien herrschen , zum Vorbild nehmen ,
und hat sich bereits mit den maßgebenden Behörden dort in Ver¬
bindung gefetzt. Die Satzungen sind in der Ausarbeitung be¬
griffen . Der Plan soll in kürzester Zeit an die Oeffentlichkeit
treten .

Mannheim , 19 . Nov . Verschiedene Orte des badischen
Oberlandes wurden gestern von einem heftigen Erdbeben heimge¬
sucht. Die Häuser erzitterten so stark , daß die Bewohner angst¬
voll auf die Straße flüchteten .

München , 16 . Novbr . Der Vertreter der hiesigen Buch¬
druckereigehilfenschaft Kiefer hatte heute eine Audienz beim Kriegs¬
minister wegen Erreichung der Zurückziehung der an Mühlthalers
Druckerei abgegebenen Mannschaften . Der Kriegsminister erklärte
sich inkompetent , : achdem die Mannschaften auf Grund einer auf
Anregung des Kammerpräsidiums vom Ministerium des Innern ,
ergangenen Requisition zur Dienstleistung an Mühlthalers Buch -

4 Die Tochter der Verstoßenen .
Von C- Marold .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
5 .

Wohl seh ' ich Spott , der deinen Mund umschwebt ,
Und seh ' dein Auge blitzen twtzigltch ,
Und seh ' den Stolz , der deinen Busen hebt ,
Und elend bist du doch, elend wie ich .

Heine .
Die prächtigen Räume des Dalburgschen Hanfes waren festlich

erleuchtet und eine kleine Zahl der nächsten Bekannten hatte sich
versammelt . Mancher thetlnehmende oder neugierige Blick traf
Gertrud , deren zartes Gesicht , von ihren schönen blonden Haaren
umgeben , sich förmlich leuchtend von dem dunklen Fenstervorhange
abhob . Sie sah gleichgültig auf die sie umgebenden , munteren
Gruppen und nur zuweilen verriethen ihre Augen ein lebhafteres
Interesse , wenn ein fröhliches Wort Astas , die sich mit Harder
unterhielt , bis zu ihr tönte . Da näherte sich Eberhard . „ So
allein , Kousine ? " fragte er freundlich , „ wollen Sie sich nicht in
unseren Kreis setzen ? "

Sie sah ihn verwundert an . „ Es ist sehr gütig von Ihnen ,
Vetter , daß Sie sich um meinetwillen bemühen "

, sagte sie abwei¬
send . „ Aber lassen Sie mich lieber hier , ich sehe gerne Ihrem
Vergnügen zu . "

„ Es thut mir Leid , Gertrud , daß Sie sich von uns zurück-
ztehen und daß noch immer kein Schein von Frohsinn und Farbe
Ihre Wangen färben will . Ich kann nicht von Herzen froh sein,
wenn ich Sie so traurig sehe . "

„ Ich bebaute , Ihnen durch meineil Anblick Unbehagen zu
verursachen "

, gab Gertrud kalt zur Antwort ; „ ich will versuchen ,

mich zu ändern , soweit es in meinen Kräften steht , damit die
Last meines Besuches doch nicht allzu hart von Ihnen empfunden
werde . "

„ Wie ist es Ihnen nur möglich , meinen theilnehmenden Wor¬
ten eine solche Auffassung zu geben ? "

Die blauen Augen sahen düster zu ihm aus . „ Ich fasse Alles
so auf , wie es gemeint ist "

, sagte sie bitter , „ und bei Ihnen darf
ich darüber am wenigsten im Zweifel sein . "

Ein Helles Roth überflog Eberhards Gesicht . „ Haben Sie
noch nicht empfinden , Gertrud "

, sagte er innig , „ wie mein Herz
aufrichtig wünscht , Ihnen das Leben leichter zu machen , als es bisher
für Sie gewesen ist ? Sehen Sie denn nicht , wie es immer und
überall mein Bestreben ist , Ihnen den Aufenthalt bei uns angenehm
zu machen ? "

„ Ich weiß , daß Sie ein guter Sohn sind und schon aus
Rücksicht für Ihren Vater die Gäste des Hauses stets mil Höflich¬
keit behandeln werden "

, war die Antwort des jungen Mädchens
„ Sie sehen , ich bin mir vollständig klar über die Beweggründe
Ihrer Handlungsweise , und Sie haben aus diesem Grunde nicht
zu fürchten , daß ich Ihre Liebenswürdigkeit etwa falsch verstehen
könnte . "

Verletzt trat Eberhard zurück . Da kam Hochheim auf ihn zu .
Er hatte sein Glas fest in das rechte Auge gedrückt und sah hoch-
müthig aus die schlanke Mädchengestalt vor ihm . „ Verzeihung ,
mein gnädiges Fräulein , wenn ich störe "

, sagte er nachlässig zu
Gertrud , „ meine Tante wünscht Eberhard zu sprechen . " Damit
schob er seinen Arm in denjenigen des Vetters und zog diesen mit
sich fort .

„ Die Kousine ist nicht übel , mein Freund "
, flüsterte er im

Weiicrgchen ; „ schade, daß sie eine so bedenkliche Vorgeschichte hat .
Indessen thut das ihrer Schönheit keinen Abbruch und macht das
Amüsement mit ihr desto pikanter . "

„ Du sprichst von dem Gaste unseres Hanfes , Benno "
, gab

Eberhard scharf zurück . „ Ich bitte Dich , das nicht vergessen zu
wollen . "

Hochheim fnh ihn verwundert an . Er sagte nichts , nur ein
vielsagendes Lächeln spielte um seine Lippen .

Sinnend sah Gertrud Eberhard nach . Sie hatte nicht be¬
merkt , wie die junge Welt sich erhoben hatte und sich nach dem
anderen Zimmer wandte . Nun fühlte sie sich umfaßt , und Astas
heiße Wange schmiegte sich an die ihre . „ Gertrud, " flüsterte sie
ihr zu , „ Du stehst hier so traurig , und ich bin so froh ."

Sie sah ihr glücklich in die Augen , die voll herzlicher Liebe

auf ihr ruhten . „ Komm ' mit , liebe Gertrud "
, bat sie , „ Papa

wünscht , daß wir singen sollen , und da müssen wir doch unserem
lieben Lehrer Ehre machen . O , wenn Du wüßtest , wie jedes
seiner Worte so sympathisch in meinem Herzen wiederklkngt , wie

ich glücklich bin , wenn er sich mit mir unterhält . "

„ Ich weiß es , meine liebe Asta , und freue mich mit Dir
darüber . Harder besitzt auch meine volle Achtung und Zuneigung .
Ein treuer Freund ist ein großes Glück . Was sagt aber wohl
Graf Hochheim zu dieser Bevorzugung Harders ? " fügte sie
neckend bei.

„ O Gertrud , wie kannst Du die beiden mit einander ver¬
gleichen ? Komm '

, komm'
, Du siehst , Papa winkt schon. Welches

Lied wirst Du singe » , Liebe ? "

Arm in Arm gingen sie in das anstoßende Zimmer . Harder
blätterte in d- n auf dem Flügel liegenden Notenheften und die
musikliebenden älteren Herrschaften , darunter Herr und Frau Dal -
burg , suchten sich einen zum Zuhören günstigen Platz .

(Fortsetzung folgt .)



druckerei kommandirt worden seien . Die Requisition war begründet
mit der Gefährdung staatlicher Interessen , da Nichtbewältigung
der Landtagsdruckarbeiten und dadurch Vertagung des Landtags
zu befürchten seien . Kiefer wird nun beim Minister des Innern ,
Frhrn . v . Feilitzsch vorstellig werden .

München , 17 . Nov . Die Vorstellung des Vertreters der
Buchdruckergehilfen bei dem zur Kommandirung von Soldaten in
Mühlthalers Buchdruckerei in erster Linie zuständigen Kammer¬
präsidenten von Ow um Zurückziehung der kommandirten Mann¬
schaften blieb erfolglos , da eine Einigung der Vertreter dzr mil
Herstellung von Landtags -Druckarbeiten beauftragten Buchdruckerelen
bei einer heute im Ständehaus abgehaltenen Konferenz nicht er¬
zielt worden ist. Weitere Schritte sind damit der Gehilfenschaft
abgeschnitten .

Stettin , 20 . Nov . Der Buchdruckcrstreik ist hier voll¬
ständig gescheitert . Die Schriftsetzer haben sich bereits gestern
wieder zu den alten Bedingungen angeboten und ein Theil hat
die Arbeit unter diesen bereits wieder ausgenommen . Jedoch
werden nur Verheirathete wieder eingestellt und auch diese nur
dann , wenn sie sich verpflichten , aus dem Verband ausznscheiden .
Ferner halten sich die Prinzipale an den Tarif nicht mehr ge¬
bunden .

A « r l « « >.
Paris , 18 . Nov . Der „ Paix " will aus Kopenhagen er¬

fahren haben , daß dort von einem Fanatiker ein Mordanschlag
auf den König von Griechenland versucht worden fei. Der fest¬
genommene Thäter hätie erklärt , er wolle den König dafür be¬
strafen , daß er den Uebertritt der Seinigen zum orthodoxen Glauben
gestattet habe .

London , 17 . Nov . Der „ Standard " läßt sich aus Paris
vom 16 . d. M . melden : Lord Salisbury habe den türkischen Bot¬
schafter in London , Rustem Pascha , verständigt , er sei , obwohl sich
gegenwärtig der Zeitpunkt der Räumung Aegyptens noch nicht
feststellen lasse , zu Verhandlungen über eine Conventivn , betreffend
die Regelung der ägyptischen Angelegenheiten , bereit . Die Pforte
habe an Lord Salisbury das Ersuchen gerichtet , den englischen
Botschafter in Konstantinopel zu beauftragen , mit den türkischen
Delegirten Verhandlungen einzuleiten , obwohl sie wisse, daß der
Botschafter ein Gegner der Unterhandlungen sei .

Bukarest , 18 . Nov . Auf Grund des Votums der Commission
der Heeresbewaffnung , welche über die Einführung des Manlicher -
oder Mansergewehrs befinden soll , schrieb das Kriegsministerium
eine Lieferung von 100000 Gewehren aus , worauf Manlicher das
vortheilhafteste Angebot machte .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 20. Novbr . Dem Kptlt . Frhrn . v. Sohlern ist zu

dem ihm mittelst A . K. O . vom iS . s . d . IS . zur Wiederherstellung seiner
Gesundheit ertheilten sechsmonatl . Urlaub ein sechSmonatl. Nachurlaub mit
vollem Gebalt bewilligt . — Dem Kapt . z. S . Geiseln ist auf sein Gesuch der
Abschied mit der gesetzlichen Pension nebst Aussicht auf Austeilung im Livildienst
und der Erlaubniß zum Tragen der bisherigen Uniform mit den für Verab¬
schiedete vorgeschriebenen Abzeichen, dem Kapt . z. S . z . D . Frhm. v. Uckermann,
Artillerie-Direktor der Werft zu Wilhelmshaven , aus sein Gesuch der Abschied
mit der bisher bezogenen Pension, der Erlaubniß zum Tragen der bisherigen
Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt ; gleich¬
zeitig ist dem Letzteren bei dieser Veranlassung der Rothe Adlerorden 3. Klasse
mit der Schleife verliehen worden . Dem Kptlt . Bruendahl ist auf sein Gesuch
der Abschied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubniß zum Tragen
seiner bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebeuen Abzeichen
unter gleichzeitiger Verleihung deS Rothen Adlerordens 4 . Kl . bewilligt worden.— Der Lieut . z. S . Volkmann scheidet auf sein Gesuch von der Marine a»S
und tritt zu den Oistzieren der Secwehr 1 . Aufgebots über. — Der Maschinen-
Unt .-Jngenieur Lehmann ist zum Masch.-Jng . befördert. — Firner sind beför¬
dert: Der Unterlieut . z. S . der Reserve Krause im Ldw.-Bez . Bremen zum
Lieut. z . S . d . Res. des Seeoffizierkorps , der Vtze-Seekadett d . Res. Biel im
Landw .-Bez. Hamburg zum Unterstellt, z . S . d . Res. des Seeofsz .-Korps , der
Vize-Seekadett d . Res. Wendt im Ldw .-Bez. Augsburg zum Unterstellt, z . S .
d . Res. der Matrosen -Artl . und der Bize-Feldw. d . Res. Bock im Ldw .-Bez .
Sondershausenzum Sek .-Lieut . d . Res. des II. Seebtls. — Dem Korv .-Kapt .
Rüdiger ist die Allerhöchste Genehmigung zur Anlegung der 2. Stufe der 2 .
Klasse deS Zanzibaritischen Ordens „Der strahlende Stern" ertheilt worden . —
Der überz. Major v . Wrochem vom I . Seebtl. und Borstd . deS Bekleid.-Amts
in Kiel, scheidet behufs Uebertritts zur Armee von der Mar.-Jnf . aus ; gleich¬
zeitig ist derselbe mit seinem Patent als Major und Baüs .-Kommand . im
S. Thüringschen Jnf .-Regt . Nr. 94 (Großherz, von Sachsen ) «»gestellt. — Der
Hauptmann Genz , bisher Komp .-Chef im 4 . Ntederschl. Inf -Regt . Nr. 51 , ist
mit seinem Patent bei der Marine-Infanterie und zwar bei dem l . Seebatl.
angestellt.

— S . M . Torpedodivisionsboot „II 2" ist heute Vormittag zu einer
mehrtägigen Uebungsfuhrt in See gegangen.

London , 18 . Nov . Wenn der Londoner Berichterstatter der
„ Western Daily Preß " richtig insormirt ist , ss beabsichtigt die
englische Regierung , falls sie am Ruder bleibe , ein neues Flotten -
bau -Programm aufzustellen . Es sei allgemein bekannt , daß auch
Lord Salisbury einsehe , daß ein solches unbedingt nöthig sei .
Eine Kommission von Sachverständigen habe schon den Auftrag
erhalten , ein Programm zu entwerfen . Solle in der That die
englische Flotte zwei anderen Flotten der Kontinentalmächte ge¬
wachsen sein , so müßten 3 Schlachtschiffe und 7 Torpcdokreuzer
1892 kontraktlich vergeben werden . 4 Schlachtschiffe , 10 Kreuzer
und 15 kleinere Schiffe sollten jährlich neu gebaut werden . Beson¬
ders komme dabet die Aeußerung Barbeys in Betracht , daß die
französische Flotte jährlich 8 neue Schiffe anstatt der 8 unbrauch¬
bar gewordenen bedürfe . Barbey habe 2 Schlachtschiffe , 4 Kreuzer
und 2 Torpedofabrzeuge von großer Fahrgeschwindigkeit für das
Jahr 1892 empfohlen . Die neuen französischen Schlachtschiffe
sollten eine Wasserverdrängung von 12 000 Tons und 52 Kanonen
an Bord haben . Die britischen Sachverständigen behaupteten
ferner , die britische Marine müsse , um sich die Ueberlcgenheit über
die Flotten anderer Nationen zu verschaffen , 100 neue Torpedo¬
boote haben .

Newyork, 16 . Novbr . Ter „ Newyork Herald " melvet , die
Armee der Insurgenten von Rio Grande do Sul , bestehend aus
40 000 Mann mit drei Kannncnbooten und zwei Monitoren , er¬
warte den Angriff Fonsecas bei Jtaqui . Die Armee belagere das
Arsenal von Jtaqui . Die Einwohner flüchteten angesichts der
bevorstehenden Schlacht . Dom Pedro habe erklärt , Brasilien gehe
der Zerstückelung entgegen .

Lokaler .
Wilhelmshaven , 20 . Novbr . Scheer , Lieut . z . S . , mit dem

1 . November 1891 von Wilhelmshaven nach Kiel versetzt . An¬
dreas , bisher Pfarrverweser , von dem Evangelischen Feldprobst der
Armee zum Marine -Pfarrer berufen . Der Genannte hat sich am
5 . November d . Js . zum Dienstantritt in Kiel gemeldet . — Illing ,
Werft -Verwaltungs -Sekretär , mit dem 1 . Dezember d . Js . von
Wilhelmshaven nach Kiel versetzt und mit Wahrnehmung oer Ge¬
schäfte des Kassenrendanten beauftragt . — v . Winüheim , Lieut .
z . S . , an Bord S . M Transptdpsr . „ Pelikan " kommandirt .
Rollmann , Kapt .-Lieut . , z . Zt . Führer der 2 . Kompagni ?, über¬
nimmt die 3 . Kompagnie und zugleich die I . Torpcdobootsdivi -
sion ( Reserve - ) . — Schröder I , Kapt .-Lieut . , hat die Führung der
2 . Kompagnie bis zur Wiederherstellung des Kapt . - Lieuts . Lilie
zu übernehmen . — Philipp , Lieut . z . S . , als Ersatz für die Dauer
der Erkrankung des Lieuts . z . S . Borgnis als Schul -Torpedoboots -
Kommandant kommandirt .

^ Eb^ ielmShaven , 39 . Nov . An der heute Nachmittag 5
Uhr abgehaltenen Sitzung des Bürgervorsteherkollegiums nahmen

sämmtlichc Mitglieder bis auf Herrn B . V . Schröder theil . Nach¬
dem der Herr B . V . Wortführer die Sitzung eröffnet , wurden die
Protokolle über die am 31 . Oktober stattgehabten Prüfungen der
Kämmerei - und Sparkasse verlesen und genehmigt . Demnach erstat¬
tete Herr B . V - Wittber im Aufträge der mit der Durchsicht der
Kämmereikassen -Jahresrechnung pro 1890/91 betrauten Kommission
Bericht über den Bestand der Prüfung , die zu einer Reihe von
Erinnerungen geführt hatte . Es wurde u . A . bemängelt , daß die
Bäume auf

'
der ehemals Tönniesschen Landstelle nicht auf dem

Stamm verkauft worden seien . Die Stadt würde hierbei etwas
gewonnen haben , während sie jetzt thatsächlich 8 Mk . zugesetzt hat
Weiter wurde gerügt , daß bei einigen Abnahmen von Materialien
kein geeigneter Beauftragter der städtischen Verwaltung zugegen
gewesen sei . Dann bedürfe es der Aufklärung , weshalb für 16
Wagen Sand derselbe Preis gezahlt worden ist , wie für 10 Wagen .
Ein Vermerk , daß vielleicht , wie es den Anschein hat , verschiedene
Arten von Wagen gemeint sind , findet sich nicht vor . Die Aus¬
besserungen an Spritzen könnten wohl billiger durch ortsansässige
Handwerker , als durch Feuerwehrleute ausgeführt werden . Am
Grund derfvorgetragenen Erinnerungen glaubt Herr B - V -Dräg ei
die Oberflächlichkeit der Jahresrechnung bemängeln zu sollen . —
Demnächst wurde über das abgeänderte Statut für das städtisch «
Krankenhaus berathen . Nach den Vorschlägen der Kommission
soll es den Kranken I . und II . Klasse frei stehen , auch nach ihre ,
Aufnahme in das städtische Krankenhaus sich — gegen besonderes
Honorar — von ihrem bisherigen Arzt weiter behandeln zu lassen
Für den Aufenthalt , Verpflegung u . s . w . mit Ausschluß der ärzt¬
lichen Behandlung sollen entrichtet werden von erwachsenen Kranken
täglich in der I . Klasse 3,50 Mk . , in der II . Klasse 2,50 Mk ., für
Kinder entsprechend niedrigere Sätze . Das Honorar des Kranken¬
hausarztes wird auf 1000 Mk . p . a . bemessen. Weiter schlägt
die Kommission noch vor , I . Maj . die regierende Kaiserin Agustc
Viktoria um Uebernahme des Protektorates über das Krankenhaus ,
wie um die Erlaubniß zu bitten , das Krankenhaus eventuell nach
der Allerhöchsten Protektorin „ Auguste Viktoria - Hospital " nennen
zu dürfen . Das Kollegium hatte hiergegen nichts einzuwenden .
— Demnächst wurde beschlossen , den Anliegern des Grabens am
Kopperhörner Wege die ihnen zukommende Hälfte des Eigenthums
an jenem Graben , die irrthümlich der Stadt zugetheilt ist , zn
überweisen . — Ueber die Regreßpflicht derjenigen Personen , welch«
während der Tiarksschen Unterschlagung esn den städtischen
Kollegien angehörten und infolge mangelhafter Revisionen mehr
oder weniger dazu beigetragen haben , daß derartige Veruntreuungen
möglich wurden , referirt Herr B . V . Schindler . Seine Ansicht
geht dahin , daß gegen alle diejenigen , durch deren Nachlässigkeit
die Verluste mit verschuldet seien , klagbar vorgegangen werden
müsse. Er bitte deshalb dem in dieser Sache vom Magistrat ge¬
faßten Beschluß beizustimmen . Es geschieht das unter gleich¬
zeitiger Annahme eines Antrages Thaden , demzufolge der Magi¬
strat angefragt werden soll , ob noch gegen andere Regreßpflichtig «
(als die schon wiederholt Genannten ) Klage erhoben werden soll
— Dem Anträge des Magistrats auf Anschaffung einer Lauten -
bergschen Waschvorrichtung für das Operationszimmer des Kran -
kenhauses wurde vorläufig nicht beigestimmt , weil der Kosten¬
anschlag fehlte . Um Vorlegung desselben soll der Magistrat ersuch «
werden . Dagegen stimmte das Kollegium dein Magistrats -Antrnge
zu , nach welchem Steuerpflichtige mit einem Jahreseinkommen vo >
weniger als 420 Mk . von der Erhebung der städtischen Steuer
befreit bleiben sollen . — Die Verwaltung der „ Hansa " hat de ,
Stadt mitgetheilt , daß dieselbe für die Dampferverbindung
nach Helgoland einen Zuschuß von 5138 Mk . zu leisten habe . —
Mit der Anstellung der Nachtwächter Stulken und Eilers an
Stelle von Mattheis und Mörsdorf erklärte das Collegium sich
einverstanden . — Das Bürgerrecht ist ertheilt worden de,
Wittwe des Klempnermeisters Dabel zu Oldenburg , der Wittw «
des Uhrmachers Friste und dem Takler Eilers . — Zur Kenntnis ,
gebracht wurde ferner ein Antrag der Wittwe Kaper auf Sub -
ventionirung der Omnibuslinie . Herr B .-V . Dräger ist dafür ,
derartige gemeinnützige Unternehmungen im Prinzip zu unter¬
stützen . Doch können die Omnibusbesitzer die Hälfte des Per¬
sonals sparen , wenn sie lediglich , wie z . B . in Halle und anderen
Städten , Wagen mit Geld - Einwurfkasten verwenden würden . —

Daraufhin gelangte ein von dem inzwischen verstorbenen Rentier
Dorrinck eingereichter Antrag zur Verlesung , welcher die Er¬
richtung von Vieh - und Krammärkten am hiesigen
Platze beabsichtigte . Herr B .- V . Wittber ist der Ansicht , daß ein
Versuch mit den Märkten , jedoch mit Ausschluß der Krammärlte ,
wohl gemacht werden könne , um so eher als der Stadt dabei keine
Kosten erwachsen . - B . -V - Garlichs meint , wir könnten uns den
Versuch sparen , aus den Viehmärkten in Wilhelmshaven würde
nie etwas werden . Herr B .-V - Thaden meint , daß sich die Ein¬
richtung von Märkten besonders mit Rücksicht auf die voraus¬
sichtlich unserem Gebiet einzuverleibenden oldenburgischen Ort¬
schaften empfehlen würde . Er beantragt daher , den Magistrat zu
ersuchen , bei der Regierung zu Aurich vorstellig zu werden um
die Erlaubniß zur Abhaltung von Mehmärklen hterselbst ; Pferde -
märktte würden uns nichts nütze» . Die Platzsrage sei erst eine
spätere Sorge . Herr B .-V . Dräger ist der Meinung , daß zur
Abhaltung von Märkten ein Marktplatz gehöre . Ein solcher sei
aber in unserer Stadt noch nicht vorhanden und müßte derselben ,
wie andererwäris , von der Regierung frei überwiesen werden .
Wir müßten an die Ausstattung unserer Stadt denken . Es gehz
das Gerücht , daß das Uebungsgeschwader auch im Winter nicht
nach hier kommen würde . Er könne es keinem Kapitän und
Offizier verdenken , wenn er Wilhelmshaven meide und Kiel vor¬
ziehe. Wir können trotz der größten Anstrengungen das nicht
bieten , was Kiel leistet . Die Bürger halten ihre Bankets sauber ,
der Fiskus aber , der mit gutem Beispiel vorangeheu sollte , leidet
es , daß die Bankets vor feinen Häusern vor Dreck starren , so daß
die Straßen zeitweise wie Sümpfe aussehen . Da könne man cs
keiner Dame verübeln , daß sie anstatt ihre Kleider durch den
Schmutz zu ziehen , lieber zu Haus bleibe und sich die Maaren
von auswärts kommen lasse. Infolge dieser Zustände sehnt sich
Niemand hierher , trotzdem die Nordseestation erwiesenermaßen
eine weit größere militärische Bedeutung habe , als die Ostfte -
statwn . Wir haben hier wohl die besten Anlagen , aber keine
Schiffe . Von uns Bürgern wird geradezu Unmögliches wie z . B
Uebernahme der Schulen verlangt , der Fiskus thut gar nichts .
Bei Gelegenheit der Marktfrage wollen wir andere Fragen mit
zur Erledigung bringen . Wo ist z . B . unser Handelshafen ge¬
blieben , wie steht es mit einer Bahnverbindung nach Aurich ?
Wie lange soll der unhaltbare Zustand noch dauern , daß man
einen vollen Tag für eine Reise nach Aurich braucht und zu Fuß
beinahe eben so schnell hinkommt ? Die Bahn über Neustadt¬
gödens nach Aurich habe als Moorkulturbahn eine große Zu¬
kunft . Er beantragt , den Magistrat zu ersuchen , bei der
Königlichen Regierung den Verkauf der Plätze an der
Wallstraße in Anregung bringen zu wollen . Wir pflastern dort
eine schöne Straße und zu beiden Seiten weiden die Kühen Wen ««

unsere Stadt ein kleines Dreckloch bleiben sollte , würde Kaiser
Wilhelm I . derselben gewiß feinen Namen nicht verliehen haben ;
es wäre dann wahrlich besser, Wilhelmshaven würde da wieder

umgetauft in Heppens . Herrn B . V . Wittber ist es ausgefallen ,
daß die Collegien schon lange keine gemeinschaftliche Sitzung mehr

abgchalten haben . Vieles wurde infolgedessen auf die lange Bank
geschoben und auf dem umständlichen und zeitraubenden Wege oer
Korrespondenz besorgt , was wahrscheinlich in einer gemeinschaftlichen
Sitzung im Augenblick erledigt wäre . Er beantrage deshalb , öfter
gemeinschaftliche Sitzungen anzuberaumen und die oben berührten
Gegenstände in einer gemeinsamen Sitzung zur Sprache zu bringen
und dadurch dem Magistrat einen Impuls zu geben . Schließlich
giebt Herr B . V . Wortführer Jeß noch die Gründe bekannt ,
welche die Mitglieder des Collegiums bewogen haben , dem Richte -
fest des Rathhauses fern zu bleiben . Damit erreichte die Sitzung
ihr Ende .

* Wilhelmshaven , 20 . Nov . Im Artilleriedepot platzte heute
Morgen eine Exerziergranate , wodurch 2 Personen leichte Ver¬
letzungen erhielten .

* Wilhelmshaven , 20 . Nov . Für gestern Abend hatte die
Theaterdirektion die Bühne fast ausschließlich zwei hervorragenden
Gästen reservirt , dem ersten Held und Liebhaber am Hoftheater
zu Oldenburg , Herrn Fritz Schwemer und dem hier ansässigen
Fräulein Bertha Winter . Die Letztere hatte vor 2 Tagen erst
die ebenso umfangreiche als schwierige Fedora übernommen und
debutiite mit derselben außerordentlich glücklich. Die Auffassung
der „ Fedora " war durchaus correct und wurde ebenso in den
einzelnen Phasen wiedergegeben . Nur würde die Darstellung noch
etwas gewonnen haben , wenn bei dem Ucbermaaß von Pathos , das
Herr Schwemer (Loris Jpanoff ) in leicht verzeihlicher Uukenntniß
der hiesigen Bühnenverhältnisse verschwendete , seiner Partnerin
Frl . Winter ein etwas kräftigeres Organ zur Verfügung gestanden
hätte . Bei vollbesetztem Hause dürfte das Organ der genannten
Dame , auch in den Momenten des höchsten Affektes aus¬
reichen . Als besonderen Vorzug der „ Fedora "

, die Fräulein
Winter so lebenswahr zeichnete , möchten wir noch das ver -
ständnißvolle Maßhalten im Ausbruch der Leidenschaften erwähnen .
Sehr gehoben wurde die sympathische und durch häufigen und
wohlverdienten Beifall ausgezeichnete Erscheinung der Gästin noch
durch einen an unserer Bühne selten gesehenen Reichthum an ge¬
schmackvollen Kostümen . - - In dem Loris Jpanoff des Herrn
Schwemer fand Frl . Winter einen durchaus ebenbürtigen Partner .
Beider Zusammcnspiel , war , wenn man erwägt , daß sie sich zum
ersten Mal im Leben begegneten , von eigenartiger Wirkung . An
dem Loris Jpanoff fand sich nichts weiter auszusetzcn , als die
obenerwähnte Verschwendung , die aber ihre Erklärung ohne Weiteres
findet in der Uukenntniß der hiesigen Theaterverhältnisse und
andererseits in dein Bewußtsein des Besitzes der gewalligen Kraft ,
wie sie diesem Künstler innewohnt . Beiden Darstellern ivurde wieder¬
holt allseitiger Dank und Beifall zu Theil . Von den übrigen
Mitwirkenden , die naturgemäß ein wenig in den Hintergrund
traten , verdient Herr Hilmer (de Sirier ) lobende Erwähnung .
Anstatt der Frau Wunderlich , welche gänzlich aus dem Verband
der hiesigen Bühne geschieden ist , hatte die offenbar sehr stark er¬
kältete Frau Dirckwr Dessau die Rolle der „ Frau de TourniS "

übernommen . Die Vorstellung ging ganz gut und wäre eines
besseren Besuches wohl Werth gewesen .

Bant , 19 . Nov . Die Betheiligung an den gestern vorge¬
nommenen Gemeinderathswahlen war eine sehr starke und hatte
bessere Resultate als in den Vorjahren zur Folge . Gewählt
wurden Kaufmann Brust mit 1216 , Tischler Schuhmacher mit
780 , Werkführer Roberts mit 750 , Häuservcrwalter Latann init
743 , Althäudler Krüger «ult 503 und Tischler Böckcr 489 Stim¬
men . AuS der Zahl der Nichlbesitzenden erhielten Stimmen

Äerkführer Nedke 746 , Tischler Harms 743 und Eifendreher
Schiefer 710 Stimmen . Als Ersatzmänner wählte man Schiffs¬
zimmermann Gaudi , Fuhrmann Brunken , Rath , Proprietär Ren¬
ken , Schiffsziinmermann Rath und Sicus und Tischlermeister
Wehen .

Berlin , 18 . Nov . Der „ Lokalanzciger " meldet heute die
erfolgte Verhaftung des hiesigen Hypothekenmaklers Siegfried Abra -
hamson , der sich gelegentlich einer Provifionsforderung für Geld¬
beschaffung straffällig gemacht haben soll .

Telegraph. Depesche» - es MlhelmShav . Tageblattes .
Berlin , 20 . Nov . S . M . Krzr . „ Schwalbe " beabsichtigt

morgen von Zanzibar nach Bombay in See zu gehen .

Preußische « lafseulotterte .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 18 . Novbr . Bei (der heute sortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
18b . König !. Preußischer Klassenlotterie fielen :

In der Vormittagsziehung :
2 Gewinne a 500 - Mark auf Nr. 24799 «67063.
31 Gewinne n 3000 Mark auf Nr . 1303 11725 11286 15893 21379

32865 39912 43471 44815 46896 « 0029 58510 ( 5173 69901 77100 77420
99599 102941 11610 ? 117504 120626 140465 143458 157529 157842
166987 16 7524 182410 186488 186768 189L00.

In der Nachmittagsziehung :
2 Gewinne L 15000 Mark auf Nr. 14988 152241.
2 Gewinne ä 10000 Mark aus Nr. 3230 ! 14679 .
1 Gewinn ä 50 0 Mark aus Nr. 12800.
29 Gewinne s 3000 Mark aus Nr. 8600 I .' 640 26248 49134 58894

54932 56586 5? 5 ' 9 69 658 69921 70675 77396 82412 88964 91941 96720
102938 118799 121859 13 369 14572V 162965 165447 162761 173441
173926 176019 185955.
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Wilhelmshaven , 19 . Novbr .
- Lrthbank , Filiale Wilhelmshaven .

4 pLt. Deutsch« Netchsaulrth«
so , pikt. Deutsch« « elchsallleihe
3 p« t . do.
4 pLt . preußisch « consoltdtrt« Anleihe
30 , pLt. do-
3 pGt. do .'

, pLt . OldenS . Lonsois^
Oldenburg . Kommrmal -SlnIeH,

do . d» . Gs
, pEt . do. do

Kuksberlcht der Oldenburgischen Spar -
gelaust verlaust
105,20 105,75

97.55
83,65

105,45
97,85
83 .55

"O , l
4pLt .
4M .
»>

97, -
83,10

104,94
97,30
83,—
97,-

. 101 ,-
>tLe « -il00M . 101,25

95,—
pLt Öwend. BodrLiredlt-Psavdbktzs, (kündbar ) 99,

3-
12 3,-
101 .-

123,80
.,, , M . Bremer Ttaalraulerr« . .
3 pTl. Oldvrbnrgische PrSmimankibr
4 pLt . « utln-Lübecker Pilkc. OLltgatWnrt .
30 , pEt . Hamburger Staatsremr — —
5pLt . Italienisch « Rente (Glücke vor. ,w -i«.«0 Zr>«.

und darüber ) . — —
4 pLi. Psandbr . der Rhein . Hypoth .-Bank . . 100,50 101,05
S'/zpLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank 91,45
4 pEt . Psandbr . d. Preuß . Boden -Aredib-Aktten-Barrk

vor 1900 nicht auslösbar . . . . - . 101,45
Wechs . aus Amsterdam kurz sür Snld . 100 m Lik. 167,05
Wechs . aus London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,27
AHeckU an « «5--- Mi- 1 DvN . in Mk . 4 17

102.—
168,95
20,37



Submission .
Für die Werft sollen Ltchthalter für

Laternen , Ascheimer , Brodbeutel , div

Ofenzubehör , Puddingsbeutel , eis. Löffel ,
Fleischnetze , Stampfer , mesf. und hölz
Höhne , Umrührer , Kaffeemühlen , Kam¬

merleuchter , kupferne Schmorpfannen ,
Suppenkellen , Mörser , fämmtlich nach
den im Annahmeamt der Werft aus
liedenden Proben beschaff werden . Ge -

schlossen«: Offerten mit der Adresse
Kaiserliche Werft , Verwaltungs - Ab

theilnng und der Aufschrift : „ Submission
auf Verwalter - und andere Jnventarien "

sind zu dem am 8 . Dezember 1891
Nachmittags 4 Uhr im diesseitigen
Bureau anstehenden Termine einzu¬
reichen .

Bedingungen liegen in der Registratur
der Unterzeichneten Behörde aus und
sind für 0,50 Mk . in Baar zu beziehen .

Briefmarken werden nichtangenommen
Mel , 16 . November 1891 . -

Kaiserlich« Werst ,
Weru>attrmgs-AV1Heilrt«g.

Für die Unterzeichnete Verwaltung
soll die Lieferung von 56 eisernen Bett
stellen für Kaserne , mit Brett - Einlagen ,
Kopf - und Fußblechen , vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen bis

zum
4. Dezember d. I .,

Vormittags llls Uhr,
an die Unterzeichnete Verwaltung ein
zureichen , wo auch die Bedingungen
vorher zur Einsicht ausliegen .

Wilhelmshaven , 20 . November 1891

Kaiserliche Marine -
Garnison - Verwaltung.

Steckbrief
Der unten näher bezeichnte Torpedo -

Matrose August , Julius , Johannes
Sauer hat sich am 16 . November er .
heimlich von Bord der Kasernenhulk
„ Bismarck " entfernt und liegt , da sich
bis jetzt noch nicht zurückgemeldet hat ,
der Verdacht der Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil -Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
re . Sauer zu vigiliren , ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher diri -
giren zu lassen .

Signalement .
Vor - und Zuname : August , Ju¬

lius Johannes Sauer .
Geboren zu Kiel am 8 . Juli 1867 .
Alter 24 Jahre 4 Monat 12 Tage .
Größe 1 Meter 76 Centim .
Gestalt groß .
Haare blond .
Stirne hoch und gewölbt .
Augenbrauen blond .
Augen blau .
Nase groß und breit .
Mund gewöhnlich .
Bart Schnurrbart .
Zähne 5 Backenzähne fehlen .
Kinn oval .
Gesichtsbildung oval .
Gesichtsfarbe gesund .
Sprache deutsch.
Besondere Kennzeichen auf der recht .

Hand ein unklarer Anker rätovirt .

Anzug blaue Tuchhose , blaues Hemd ,
Ueberzieher und Mütze mit rother Biese ;
Mützenband mit der eingcstickten gold .
Schrift 3 II . T . Kaiserliche Marine
T . II . 3 . "

Wilhelmshaven , 19 . Nov . 1891 .

KaiserMe Z . Kompagnie
H. TorpeckoakMeilMg .

Bekanntmachung
wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe
II zu den Schuldverschreibungen der
Preußischer » konsolidirten 4« /„igen

Staatsanleihe von 1882 .

Die Zinsscheine Reihe II . Nr . 1 bis
20 zu den Schuldverschreibungen der
Preußischen konsolidirten 4 prozentigen
Staatsanleihe von 1882 über die Zinsen
für die Zeit vom 1 . Januar 1892
bis 31 . Dezember 1901 nebst den An¬

weisungen zur Abhebung der folgenden
Reihe werden vom 1 . Dezember 1891
ab von der Kontrolle der Staatspapiere
Hierselbst , Oranienstraße 92/94 unten
links , Vormittags von 9 dis 1 Uhr ,
mit Ausnahme der Sonn - und Festtage
und der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats ausgereicht werden .

Die Zinsscheine können bei der Kon¬
trolle selbst in Empfang genommen
oder durch die Regierungs - Hauptkassen ,
sowie in Frankfurt a . M . durch die
Kreiskasse bezogen werden . Wer die

Empfangnahme bei der Kontrolle selbst
wünscht , hat derselben persönlich oder
durch einen Beauftragten die zur Ab¬
hebung der neuen Reihe berechtigenden
Zinsscheinanweisungen mit einem Ver¬
zeichnisse zu übergeben , zu welchem
Formulare ebenda und in Hamburg
bei dem Kaiserlichen Postamte Nr . 1
unentgeltich zu haben sind . Genügt
dem Einreicher eine nummerirte Marke
als Empfangsbescheinigung , so ist das
Verzeichniß einfach , wünscht er eine
ausdrückliche Bescheinigung , so ist es
doppelt vorzulegen . Im letzteren Fall
erhalten die Einreicher das eine Exemplar ,
mit einer Empfangsbescheinigung ver¬
sehen , sofort zurück . Die Marke oder
Empfangsbescheinigung ist bei der Aus¬
reichung der neuen Zinsschcine zurück¬
zugeben ,

In Schriftwechsel kann die
Kontrolle der Staatspapiere
sich mit de« Inhabern der Zins
schein-Anweisungeu nicht ein
taffen .

Wer die Zinsscheine durch eine der
obengenannten Provinzialkassen beziehen
will , hat derselben die Anweisungen
mit einem doppelten Verzeichnisse ein¬
zureichen . Das eine Verzeichniß wird
mit einer Empfangsbescheinigung ver¬
sehen , sogleich zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der Zinsscheine wieder
abzuliesern . Formulare zu diesem Ver¬
zeichnissen sind bei den gedachten Pro
vinztalkassen und den von den König ! .
Regierungen in den Amtsblättern zu
bezeichnenden sonstigen Kassen unent¬
geltich zu hahen .

Der Einreichung der Schuldverschrei¬
bungen bedarf es zur Erlangung der
neuen Zinsscheine nur dann , wenn die
Zinsschein -Anweisungen abhanden ge
kommen sind ; in diesem Falle sind die
Schuldverschreibungen an die Kontrolle
der Staatspapiere oder an eine der
genannten Provinzialkassen mittelst bc
soliderer Eingabe einzureichen .

Berlin , 30 . Oktober 1891 .
Königliche Haupt - Verwaltung

der Staatsschulden .
gcz . Sydow .

Vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Wilhelmshaven , den 17 . Nov . 1891

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths des

Kreises Wittmund .

von dem Schiffe „ Perle " , Kapt . H .
Oylam , Heimathshafen Ditzum , ent¬

laufen zu sein , ist die Untersuchungs¬
haft verhängt .

Es wird ersucht , denselben zu per

haften und in das nächste Gerichts
gefängniß abzuliefern und zu den Akten
— Pr . L . 176/91 — Nachricht zu
geben .

Wilhelmshaven , den 14 . Nov . 1891 .

Der Kömgliiüe Nmtsanwalt .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister der ösfeniltchen

Arbeiten hat in Berücksichtigung der
gegen die Festsetzung einer zehntägigen
Mindestslist für den Aufenthalt von
Krankenpflegern u . Krankenpflegerinnen
an Erfrtschnngsorten geltend gemachten
Bedenken die Königlichen Eisenbahn -
Direktionen ermächtigt , die ans Grund
Allerhöchster Genehmigung zur Unter¬
stützung der öffentlichen Krankenpflege
bewilligten Fahrpreisermäßigungen fort¬
an ohne Rücksicht auf die
Dauer des Aufenthalts der
Betreffenden am Bestimmuogsorte zu
gewähren .

Demgemäß kann auch in den von
den Vereins - oder Anstaltsvorständen
zu errhcilenden Ausweisen Zur Er
langung der Vergünstigung für Er -
rischnngsreisen die bisher vorgeschriebenc
Angabe über die Aufenthaltsdauer an
dem Bestimmungsorte wegfallen .

Was die weiter nachgesuchie Aus¬
dehnung der in Rede stehenden Fahr¬
preisermäßigung ans Reisen anlangt ,
welche von den Krankenpflegern oder
Pflegerinnen zum Zwecke der Theil -
nahme an den Berathungen der Vor¬
standsmitglieder unternommen werden ,
o knfindet sich der Herr Minister nach

den seiner Zeit der Allerhöchsten Ent -
chließung vorangegangenen Erörter¬

ungen nicht in der Lage , diesselbe zu¬
zulassen .

Dies hiermit zur Kenntnißnahme
derjenigen Vereine und Genossenschaften ,
welche sich statutenmäßig der öffent¬
lichen Krankenpflege widmen .

Wilhelmshaven , den 13 'Nov . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Steckbrief.
Gegen den Matrosen Johann Nassen

Hillrichs , geb . am 14 . Dezember 1847
in Norderney , welcher flüchtig und ver¬

dächtig ist , zu Wilhelmshaven am 13 .
Juli d . I ., um sich der Fortsetzung
des Dienstes als Matrose zu entziehen .

Zugelaufen
am 14 . d . Mts . ein Schaf ohne be
sondere Kennzeichen , aber ungewöhnlich
groß .

Gefunden
1 Dienstauszeichnnng II . Klasse , 1

grauer Herren - (Touristen -) Regenschirm ,
1 silb . Armband mit rother Koralle
und 2 weißen Perlen , 1 Paar wciß -
üdernc Militärhandschuhe , 1 schwarzes
Klapp -Portemonnaie mit Inhalt , 1
Trauring , gez . H . Müller 21/7 .

^
91 ,

1 gold . Ring mit weißem Stein , gcz.
Pcdersen und (I . 8 . I -

Die Eigenthümer genannter Gegen¬
stände werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche binnen 3 Monaten im dies¬
seitigen Polizei - Bureau geltend zu
machen.

Wilhelmshaven , 17 . Novbr . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß vom Montag ,
den 23 . d . Mts . ab die letzte Tages -
tonr des städtischen Dampfers „ Eck¬
warden " von Wilhelmshaven um 5 Uhr
Nachmittags und jvon Eckwarderhörne um
5,30 Uhr Nachmittags in Wegfall
kommt . Dagegen wird der Dampfer
vom gedachten Tage ab von Wilhelms¬
haven statt wie bisher um 2 um 3 Uhr
Nachmittags und von Eckwarderhörne
statt uni 2,30 um 3,30 Uhr Nach¬
mittags fahren .

Wilhelmshaven , 20 . November 1891 .
Der Magistrat .

Oetken .

KW-elskmimermhIkil.
Zum Ersätze ausgeschiedener bezw .

mit Ende dieses Jahres ausscheidendcr
Mitglieder der Handelskammer sind
demnächst für die Wahlbezirke
Stadt und früheres Amt Emden in

Emden drei Neuwahlen ,
Stadt und früheres Amt Leer in Leer

zwei Neuwahlen ,
Kreis Norden in Norden zwei Neu

Wahlen ,
früheres Amt Timmel in Timmel eine

Neuwahl ,
Stadt Wilhelmshaven in Wilhelms¬

haven eine Neuwahl ,
Stadt Papenbnrg in Papenburg eine

Neuwahl
vorzunehmen . Die für die einzelnen
Wahlbezirke aufgestellten Listen der
Wahlberechtigten werden gemäß Z 11
des Gesetzes über die Handelskammer »
vom 24 . Februar 1870 während der
Zeit vom 23 . d . Mts . bis zum 3 . De¬
zember d . I . incl . in den gewöhnlichen
Geschäftsstunden in den Bureaus der
Magistrate zu Emden , Leer , Norden ,
Papenbnrg , Wilhelmshaven und des
Gemeinde -Vorstandes zu Timmel zur
Einsicht der Bethelligten öffentlich nus¬
liegen .

Einwendungen gegen die Listen sind
bis zum Ablause des zehnten Tages
nach beendigter Auslegung de ! uns ein¬

zubringen .
Dir von der Handelskammer zu er¬

nennenden Wahlkommissare werden über
den Wahltermin demnächstdas Weitere
bekannt machen .

Leer , den 19 . November 1891 .

Die Kamlelsüammec
farOjifrieslanck Mil Uapmtzarg .

G . Heitmann .
P . v . Rensen .

Auktion .
Fm Aufträge werde ich am

«miag , ckea 23 . aml Dienstag,
ckea 24 . ü. Ris .,

Nachmittags 8 Uhr beginnend ,
im Hause Alte Straße Nr . 84
den Nachlaß des weiland Maurers
August Förster Hierselbst, bestehend
aus :

1 mahag . Kleiderschrank , 1 dito kön¬
nen , 1 Tisch , 1 Kommode , 4 Rohr¬
stühlen , l Regulator , 1 Wecker , 3

Bettstellen mit Matratzen , 1 Bett¬
stelle ohne Matratze , 2 Bildern ,
Betten , Herren - und Damcn -Klei -

dnngssiücken , Wäsche , Haus - und

Küchengeraty , 1 vicrrädertgem Hand¬
wagen , 1 Rolle Dachpappe , 5 Ctr .
Steinkohlen , 1 Parthic altem Holz
und Brettern , verschiedenes 'Maurer¬
handwerkszeug , 1 Säge und ver¬
schiedenen anderen Sachen ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf¬
liebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 20 . Novbr . 1891 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . Dez mber er . ein fein nwblirt .
Zimmer nebst Schlafstube und auf
sofort ein mvol . Zimmer .

Näheres Peterstr . 85 .

Zu vermieden
auf gleich oder 1 . Dez . zwei freundlich
möblirte Zimmer .

Rvonstruße 77 I . Et . l .

Zum TockleuW,
Sonntag , 23 . November ,

empfetste in reicher Auswahl :

Mw . L» ii.
AkIiMU. kiiMMMglö.

Kunst - und Handelsgärtnerel ,
Ostfriesenstraße SS am Park .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . Jan . ev . 1 . Febr .
eine trockene OberWohNNNg .

Bismaickstr . 22 » , Hinterhaus .

Gesucht
uf sofort in Dienstmädchen auf

Stunoen oder ganz . Näheres in der

Exp . d . Bl .

Ein j . Mädchen
von auswärts , kn allen Hausarbeiten
cffahren , sucht zum 1 . Dez . Stellung .

Offerten unter X . X . 100 an die

Expedition d . Bl . erbeten .

E . j . . Schreiber
sucht Beschäftigung währ s Frei
stnnv . Gest . Off mit Angabe d . Hono¬
rars unt . X . 100 postlgrd . hier erbet .

Eiu junges Mädchen,
erfahren tu Küche und Haus , sucht auf
sogleich eine Stelle als Haushälterin o .
als Köchin . Grenzstr . 68 , oben .

Zu vermietäen
aus gleich oder später eine WohNNNg
von 3 Räumen mit allem Zubehör .

Th . Hemmen ,
DeichUraße 2 .

Tilchdecken
hat noch billig nvzugeben

G . Seidel ,
Neneftr . 3 .

Gutes Logis
für 1 oder 2 junge Leute , sowie 1 fein
möbl . Zimmer zu verm .

Bant , Werftstraße 10 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer . ^

Zu erfragen Berl . Gökerstaße 16 r .

Gesucht
'

ans sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d Bl . _

Gejucht
sofort ein
kräftiger Laufbursche .

Ludwig Aanffen .

6 !ls

Llvsrurlich
sofort ein tüchtiges Mädchen , das mit
der Wäsche vertraut und kinderlieb ist.

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar eine schöne Ober »

WohNNNg. Verl . Gökerstr . Nr . 12.
1 . Tr . rechts.

Preußische
gegenwärtigen Hauptziehung i/z 200 Mk .

r/z 100 Mk . , 1/4 50 Mk . , i/z 25 Mk .

kill I - R Original -Loose ,
Elaste 2k Mk . . ^

Zu vermiethen
ans gleich oder später eine schöne vier -
rämnigc GtagenWohnUNg mit Zu¬
behör zu Tonndeich an der Schmidt¬
straße .

Preis 2 t 0 Mark
H . Tobben .

Zu verkaufen
ein Haufen gut gewonnenes

Ufer-Hen.
Friedrich Hinrichs ,

Stcindamm .

Logis
für einen jungen Mann .

Wwe . Stüber , Grenzstr . 21

Gutes Logis
für 2 junge Le nie .

Bnchholz ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 3 .

Auf sogleich
ein Stnndenmädchen gesucht.

Peterstruße 78 ,
1 . Etage r .

Ein gutes und fast neues

Mikroskop
ist zu verlaufen .

Wo , sagt Pie Exo d . Al .

Ein Knabe
zum Brodanstragen von Morgens
6 — 8 Uhr gcsuidr .

H . Hinrichs ,
Ecke per Mm - u . Karlstr .

Empfehle mich zum Plätte » , mir
und ohne Glanz , in und außer dem

Hause ; auch bei vorkommcnden Gelegen¬
heiten zum Kochen .

Bismaickstr . 14 , oben .

, 2 10 .50 Mk:,
l/jg 2,10 Mk . Vollloose dopp . Preise .
Porto 10 Pf . , jede Liste 20 Ps . ver¬
sendet prompt und discret

Ikvrni » !»» k ' rno » , Hannover .

Ich mache nochmals aufmerksam auf
meine

koiiiml - , klirr -, 7M -
>l . kigmeiiliriilllW

und bemerke , daß ich nur gute Waaren
führe und zu reellen Preisen abgebe ,
ff . grüne Erbsen . . st Pfd . 15 Pf .
graue Erbsen . . . „ 20 ..
geschälte Erbsen . . „ 25 „
ff . roth bunte Bohnen .. 12 „

dito 15 „
ff. weiße Bohnen . . „ 16 „
Linsen . 25 „
ff . Pflaumen ü Pfd . 30 , 40 , 45 P

empfiehlt

Börsenstr . 32 .

Das bis jetzt von Herrn Major
Ritter bewohnte , Friedrichstraße Nr 6.
belegene

Wohnhaus
bestehend ans : V große » Zimmer « ,
Küche , Keller , Mädchenranm ,
nebst Garten u. Hintergebäude ,
Pferdestall und Wagenremise
yave ich zum 1 . Februar oder auch
früher versetzungshalber zu vermiethen .

I . Fangmann ,
Bismarckstratze Nr . 59 .

Die noch vorräthigcn

MamMlli ' MllM
verlaufe ich , um damit zu räumen ,
unter Einkaufspreisen aus Es
sind noch vorhanden : fertige HüskN
für Herren , Hosenzeng , Gar¬
dinenzeug , viele Sorten Kattun ,
Kinder - Strümpfe , Handschuhe
Wollgarne , Vorhemden , Kra¬
gen , Shlipse und sonst noch Vieles .
Wer billig kaufen will , der säume jetzt
nicht .

SlvOI ' K ^ iRrviRS ,
Börscnstraße 32 .

Zum Besten des
Kaiser Friedrich -
Krankenhauses in

SWW » » Man verlange in allen dnrch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen ganze Original -Loose >>

öblcHotteritz m «
Kelche- 5 LsaMEi- ». j ° IHM M s k°sg „ngm !- s

Ileliimg am 8 . in A. Dez . er .
3S7S binnen L1> Mark

r üresii mgmi - s s »
k » « « r s-4 S ^

versendet , so lange der Vorrath reicht

zO Wf . k '
- 4 8ebrMer , Hpt . -XZt

incl . Porto m L.
'
fte llaNNOVtzl -

, ßk . i' gMMl ' , Lg .

Vetteir -ArrssteUuirg
von

Fertige Ketten
, « « — , , - - sind in allen Preis -

» » KR 11 « L L » 17 Ll KR B UL 8 O u , » lagen fortwährend aus -

Wilhelmshave«, Boonstraße 14 . > gestellt .

Holz -Bettstelle «
Mißb . lackirt Mk . 16,18 ,
23 , 26 , nußb . fomntrt
M . 25 , 30 , 36 , 42 , 50 .
Alles Tischler- Arbeit,

keine Fabrikwaare .

Eiserne Bettstellen
zusammenlegbar mit

Bandgurten M . 6,10 ,
18 , mit Spiralmatratze
Mk .8.50,16,19,20,27 .

Kinder - Bettstellen ,
Größe Mk . 9 .50 ,

16 .50 22 .
Größe ' ° / ,5o Mk . 11 .50 ,

18 , 20 .50 , 27 , 32 .

Matratzen
mit AlpengraS - , Afric -
und Roßhaar -Füllung ,
Sprungsed er-Matratzen .

Bettfedern ,
Psd . Ml . 0 .80 , 1 .30 ,
2, 2.7i , Halbdaunen
3 .40 , 4 , 4 .50 , Daunm

4. 50 , 5 .50 , 7.

Woll .Schlafdecke«
weiß 8 .25 , S, 10 .25 ,
12 , roth , 6.25 , S, 12 ,
grau 6,25 , S. 10,12 . 50 ,
14 , 22 . Steppdecken .



Erlaube mir dem geehrten Publikum mein

Restaurant nebst Saal
und kleineren Räumlichkeiten

bestens zu empfehlen .
8t. öoiisnni -kiei', 88M Lurmdseiiel' ilÄ -kiM in Miügliehei' yusIM.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit .
Der Saal eignet sich besonders 4« Veranstaltungenvon kleineren Festlichkeiten , Kränzchen , Abhaltung von

Hochzeiten PP .
Esi «

Atii zu räumen ,
verkaufe ich mein reich sortirtes Lager in

I vom einfachsten bis elegantesten Genre mit

LS pvl . Ladatt .
Niemand versäu se diese Gelegenheit zu els - !

ganten und billrgen Weihnachtsgeschenke «.

Roonstratze K2 .

WM

Kronleuchter ,
Hängelampen ,
Ampeln ,
Wandlampen ,
Tischlampen gew . ,
Lnftznglampen ,
Kindermann 's Patent -

Gaslampen ,
Nachtlampen ,

Wagenlaternen , Taschenlaternen , Stalllaternen ,
einzelne Lampentheile ,

Kugeln , Tulpen , Kuppeln und Minder
empfiehlt in großartiger Auswahl und zu den niedrigsten Preisen

LÄlLLLrck ÜN 88 -

Muss «.,
von Hase Mk . 1,25 , Kanin Mk . 2 , Jmit . Bär Mk . 3 , Skunks ,

Scheitelaffe , Oppossum , Bisam , Iltis , Nerz rc .

Helz-Äragen und Vsas .
Kch-, pklllchk-, Krimmer- mi> Fk-rr-Kesttzt.

b> klmkr-Aß» «ul KsiMmii
hübsche und schöne Sachen .

Für die Güte der Waaren wird garantirt .
1 . t »

Seitens der Weingroßhandlung
N . Iksppslkotk Wiv«. L 8olin in Lmäen
ist mir die Vertretung für hiesigen Platz übertragen worden .

Ich empfehle die

LnsrkLMt vonüZIicksn v/öüw
ab meinem hiesigen Lager oder direkt ab Emden zur gefl . Abnahme .

k . k ' . ^ Hekumaekvr , Roonstraße 81 .

Der Ausverkauf
meines Sehuhrvaaren -Eagers

z» jedem nur irgend annelMtaren Preis wird fort¬
gesetzt .

K . Konvkvns .
Altestratze Rr . 13

^ .

Serrm -

Ueberzieher
von seinen Stoffen und gutsitzenden
Faeons in Auswahl zu mäßigen Preisen .

B . H . Butzemann ,
Wilhelmshaven .

Spezial -Geschäf für Herren - und
Knaben - Garseroben .

Ohne KMmms !
Lognaes ,

nur aus Wein gebrannt ,
zu civtlen Preisen .

M .
Altestraße 8 .

Pärchen-
VetttüeSrv

130 om breit , per Stück 1 Mk .
B . H . Bührmann ,

Wilhelmshaven .

LKS ^ U» !
Frhrl . v . Tuchrr '

sches 16 Fl . Di . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . ä „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

.. Lagerbier 38 ,. „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrumiei !
» (Thercsienhösech

u. Selterwaffer
empfiehlt

Friedrichst raste 4 .
Ein sehr großes Quantum

weißleinene

DreU - LörviMön
nd weißleinene

Sama st-Sennktten
empfehle zu Ausnahme - Preisen .

B . O . BÄhrMÄNN ,
Wilhelmshaven .

Empfehle :

Faß- undFlaschenbier
aus der Dampfbierbrauerci

von Th . Fetköter , Jever , in Gebind .
von 15 - 100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Flaschen
L >/z Liter , zu 3 Mk .,

» ach Pilsener Art gebrautes ,
30 Flasche » zu 3 Mk . ,

dunkles nach bayerischer Art
fein gebrautes Bier , 27 gl 3 M

»/ > ^
Bismarckftraße 59 .

Garten -Anlagen,
Aupslanzungk » und

Gartenarbeiten
AM "

jeder Art führe billigst aus .
"MW

— Empfehle : —
Obst , Schutz -, Zier -, Allee - »

Trane * bäume ,
Frucht -, Zier - u.

Klettersträncher , Heckenpflanzen
Laubenbaume , hochstämmige

und niedrige Rosen u . j w u s w
Schöne blühende

Tops- u. ßlattpflakyen
in reichster Answahl .

8tSp1rrrir .
Kunst - « nd Handels -Gärtnerei ,

Ostfriesenstraße 69 , am Park .

Empfehle :

Faß- n. Flaschenbier
aus der Dampfbierbranerei „ Zum Anker "

Bernhalm u. Co . :
ff . Tafelbier 36 f/z Ltterflajchcn 3 M .
nach Pilsener Art gebrautes Bier 33

i/z Literflaschen 3 M .
nach baycijcher Art gebrautes 30 i/z

Literstaschen 3 M .
Wiederverkäufer erhalten hohen

Rabatt .
Jede Bestellung wird prompt ausgefühct .

Börsenstr . 32 .

Inßnenza - Kanbons.
Eigenes Fabrikat !

llooooooooooo >

8k6troItzMllbLrrtzl8 !
8 kaufen wir !
^ zu den höchsten Tagespreisen .

^
V Händler werden ersucht , sich mit
9 uns in Verbindung zu setzen .
ü ?6lrol6llmkalüll 6N6
8 vorm guguot llortk ,

kremen . ü
uoooooooooooü

Erhalte Anfang nächster Woche
wieder einen Waggon blaßrothe

Taber 'sche

Tkavtoffeln
und nehme Bestellungen schon jetzt ent¬
gegen .

Gleichzeitig halte ich mein

vier- ii. KemMMeM
einem wohlwollenden Publikum bestens
empfohlen .

H. Vrnns ,
Bismarckstraße 14 .

Sonnabend , den 21 . Novbr . :

oLksööm . Adsnli .
_ Bahnhofsrestanration .

ösiiliir
4HA WM -Vem.

Die Kameraden sind von Vereins¬
mitgliedern des Radfahrerclubs „ Fare -
wcll " zu dem am Freitag , den 20 '

. Nov .
im Schützenhause zu Bant stattfinden¬
de !! Wintervergnügen mit ihren
Damen freundlichft etngeladen .

Am Ball sich Betheiligende zahlen
1 Mark .

Uin zahlreiches Erscheinen ersucht
Der Vorstand .

? LiiorLMS >
Lmtvrn ntl « « » L.

(Filiale aas der Passage in Berlin .
Gökersiraße l5 . Hochparterre .

aiche :

linr! eine össißigling lj«8 MKSlsno .
En -tUtt 30 Pf , Kinder 20 Pf .

Aboaucments - und Schäle »k »rten
an der Kasse.

G . öffnet von 10 bis 1 Ahr Vorm . u.
von 2 bis 10 Uhr Al »ends .

HVtvmix
für Personen mit Plattfüßen !

Tic AnferttgU ! g aller Sorten

ku88reug mit Klimm
'
!8lijtrpo >8i8l',

von Aerzten und sachverslänoigeii em¬
pfohlen , übernimmt unter Zusicherung
guter Paßform

Al .
Schuhmacherincister ,

Roon - und Kafernenstr .-Ecke.

In guter , halibarer Qualität empfehle
ich fertige wollene

Eheoioi-Alizügs
für Herren zu 11 Mark , für

Jünglinge zu 8,5 » Mk .
B H Butzemann .

Wilhelmshaven
Spezial -Geschäft für Herren - und

Knaben -Garderoben .

13 . KlMpiMSliK !
' . 13.

Empfehle eine große Auswahl getr .
Herren - , Damen - u . Kinderkleidungs -
ftücke . sow . Schuhzcug , Herren - , Damen -
u . Weckuhren in Gold , Silber u . Nickel,
einige mnsikal . Instrumente . Auch em¬
pfehle ich die wohlbekannte gute Flei¬
scherwäsche von P . B . aus Hanno¬
ver ; wird alles von meinem großen
Lager sehr billig abgegeben .

C . Förster ,
An - u .. Verla ussgeschnst .

Sehr schöne schlesische

ÄsZQrim donurrr , per Ctr . 5 Mark
und blaßrothe per Ctr . 4,50 Mark ,
empfiehlt

Chr . Hübner .
Zum Schlesischen Hof

Dame» und Kinder
können seine Handarbeit » nd das
Anfertigen künstlicher Blumen
erlernen ; für Kinder monatlich 1 Mk .
50 Pf , für Erwachsene 2 Mk .

Schulstroß : l , 1 Tr . r .

Für Schuhmacher .
Wer eine Fachschule besuchen will , lasse
sich vorher kostenfrei einen Lehrplan der
hannoverschen Schuhmacher -
iehranstalt tu Hannover , Kövc

lingcrpr . Nr . 8 , se .wen .

Schützenßvf Manl .
Sonnabend , 21 . Nov . 1891 .

Zmeiies uml letztes Gaßspiet
öer Mitgliecker

ü. Uaktttlieater i. Willietmsliali .
Die Zeemannsbraut .

Volksstück mit Gesang in 4 Akten .
Alles Uebrige wie bekannt .

Die Direktion .

VillivImslisIIo .
Meine beiden

Aegelbahneir
können noch einen Abend in der Woche
besetzt werden .

Auch bringe meinen

Mittagstisch
in gütige Erinnerung . Preis im Abon¬
nement 1 Mk .

G . Scholvien .

Ms 's ksÄsursnt.
Allein -Arrsfchank

von

VstuMdtn Kock - Ale.
Zu kaufen gesucht

ein gebrauchtes Laden - Real nebst
Tresen . Näheres in der Exp , d . Bl.

Zu vrrmielhen
eine schöne kleine UuterWohMMg .

Köuigstraße 47 .

Keöurts Anzeige.
Heute wurde uns ein gesunder

Jnnge geboren .
Wulielmshaven , 20 . Nov . 1891 .

Ernst Iburg und Frau ,
Martha geo . Töpken .

Todes -Anzeige.
(Statt Ansagens .)

Heute Morgen 31/2 Uhr ent¬
schlief nach kurzer heftiger Krank¬
heit meine liebe Frau , und unsere
liebe Mutter , Schwieger - und
Großmutter , Frau

ffWIiw M 81kW.
geb . Rohdmann ,

im 58 . Lebensjahre .
Um stille Theilnahme bittet

ltec tiefbetrübte Gatte
F . von Strom

nebst Angehörigen .
Wilhelmshaven , 20 . Nov . 1891 .
Die Beerdigung findet Montag ,

den 23 . d . Mts ., Nachmittags
2 Uhr , vom Trauerhause , Park ,
aus statt .

Umstände halber findet
die Beerdigung meines
Mannes nicht wie bekannt
gegeben am Montag , den
23 . , sondern
Sonnabend , 21 . er . ,

Nachm . 3 Uhr ,
vom Sterbehause , Roonstr .
3 , ans statt .

Louise Dorrinck Ww .

Unsere verehrten Leser ver -
u eisen wir besonders auf den
der heutigen Nummer beiliegen¬
den Prospekt über das Heilver¬
fahren des Herrn Franz Otto
a . Berlin , Winterfeldtstr . 2S .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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